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Die Tagebücher des Kaisers Friedrich aus dem Jahre
IM sollen nach einer Meldung der Münchener Allg
Ztg demnächst in einem nationalliberalen Blatte ver
öffentlicht werden Die National Ztg bemerkt dazu
daß in Deutschland eine Fortsetzung der Veröffentlichung
Zaum erfolgen dürfte nachdem constanrt worden daß
Kaiser Wilhelm und die Kaiserin Friedrich welche allein
über die bezüglichen Auszeichnungen zu verfügen haben
Sie Publikation mißbilligen Von deutschen Urtheilen über
die Veröffentlichung des Tagebuches ist das der entschieden
liberalen Münchener Neuesten Nachr als eines süd
deutschen aber nichts weniger als Partikularistischen Blattes
zu erwähnen dieselben bemerken u A

Ohne Noth glauben wir hat der Autor der Auszüge
Dinge mitgetheilt die vielfach schmerzlich berühren müssen ge
rade z B in Süddeutschland wir brauchen keine Einzelheiten
zmzumbrcn unsere L ser kennen dieselben aus diesen Blättern
Seme Aufzeichnungen über manche Personen die Mittheilungen
M manchen Absichten und Plänen hätte Kaiser Friedrich selbst
ivenn die e Tagsbuchblätter echt sind me und nimmermehr der
Kenntniß aller Welt preisgegeben zumal der Erfolg Jenen
Recht gegeben hat welche bei der Gründung des Reiches auch
jeden Schein von Gewalt und Zwang ausgeschlossen wissen
wollten Gegenseitiges Vertrauen der Fürsten und Völker sollte
das mächtige Band sein das unzerreißbar Deutschland umfing
Zeder Druck aber jede Nöthigung hätte einen Stachel zurück
gelassen der die innere Einigung erschwert und hintenangehal
ten hätte Der Feuereifer des Kronprinzen für die Errichtung
der Einheit des deutschen Kaiserreiches fand in der weisen
Mäßigung des Reichskanzlers die richtige Ergänzung Jnso
iern die Veröffentlichung der D Rundschau immer ihre
Echtheit vorausgesetzt das hisher kaum nach Gebühr ge

H Würdigte Verdienst unseres Fritz als Bannerträger des deut
schen Kaisergedankens ins rechte Licht setzt wird jeder Deutsche
der den so früh ins Grab gesunkenen herrlichen Mann bewun
dert und verehrt sie freudig begrüßen Aber der edle Verfasser
des Tagebuches wäre der Letzte gewesen der mit seinen Ur
theilen und Darstellungen Jemanden verletzen und wehe thun
wllte Und ebensowenig würde es seiner Sinnesart entsprochen
haben daß sich nun über seinem Grabe der Hader der Parteien
erhoben hat wie es nun leider thatsächlich geschieht Kaiser
Zmdrichs intimste Aufzeichnungen durften nur mit seinem
Willen veröffentlicht werden oder mit Zustimmung seiner
Wittwe und seines Sohnes des jetzigen Kaisers die Beide der
Publikation fern stehen Sonst liegt der Verdacht eines Ver
trauensbruches vor oder einer Irreführung und beide Mo
mente lassen nicht zum ungetrübten Genusse dieses schriftlichen
Nachlasses eines der herrlichsten Menschen kommen welche auf
Erden gewandelt sind

Der Einsender des Tagebuchs will dem Kleinen Jour
nal zufolge zu einer ihm geeignet erscheinenden Zeit den
Nachweis führen daß Kaiser Friedrich kurz vor seinem

Tode ihm die Ermächtigung ertheilte drei Monate nach
dem Tode des Kaisers das Tagebuch zn veröffentlichen
Früher hatte dieser eine längere Frist für das Publikum
angeordnet

Die gefammte ausländische Presse beschäftigt sich natür
lich ebenfalls mit dem Tagebuche Bemerkenswerth ist
daß ein hervorragendes Pariser Blatt die Röpubl frany
aus der Veröffentlichung einen für den Fürsten Bismarck
fo günstigen Eindruck empfangen hat um zu folgern daß

dieser selbst die Publikation veranlaßt habe Ahne
ziese abenteuerliche Folgerung zu ziehen urtheilt der Lon
doner Daily Telegraph in der Sache ähnlich

Da sowohl chronologische wie thatsächliche Irrthümer
in den jüngsten Publikationen der sogenannten Tagebücher
unseres damaligen Kronprinzen enthalten sind so dürften
demnächst wie die Staaten Korrespondenz meldet wei
tere Aufklärungen erfolgen In dem als Tagebücher
Veröffentlichten ist insbesondere den Süddeutschen das
Verständniß für die Politik unseres hochseligen Großen
Königs Wilhelm und seines Bundeskanzlers i I 1370
näher geführt wer in Süddeutschland auf die unangreif
bare Echtheit jener Notizen schwört für den müßte sich
allerdings die Werthschätzuna des weisen Maaßes dieser
Politik noch erhöhen

Unser Auswärtiges Amt dürfte schwerlich Ursache
haben das Aktenmaterial über seine Haltung in der
deutschen Frage aus jener großen Zeit gänzlich zurückzu
halten Der Direktor der Staatsarchive Herr von Sybel
arbeitet bereits seit einiger Zeit an einer quellenmäßigen
Darstellung auf Grund des bezügl gesummten ihm zur
Verfügung gestellten Materials

Die Nordd Allg Ztg druckt eine Philippika der
Köln Ztg gegen die französische Regierung ab welche

zu laugsam oder nachlässig die Untersuchung gegen Gar
nier betreibe welcher wie man sich erinnern wird das
Attentat auf der deutschen Botschaft verübt hat Es
entspreche dies vollkommen dem geringen Grade von gutem
Willen den die französische Regierung von Anfang an in
diesem Falle gezeigt hat und der namentlich darin seinen
Ausdruck fand daß Herr Goblet es zuerst unterließ sein
Bedauern über das Geschehene auszusprechen Wenn
aber minder jetzigen Hinzögerung eine Versumpfung dieser
Angelegenheit bezweckt werde so werde die französische
Regierung ihren Zweck nicht erreichen

Der römische Correspondent des Berl Tagebl er
fährt von angeblich wohlinformirter Seite es seien neuer
dings gewisse Forderungen des Vaticans welche
Preußen viele Millionen gekostet hätten seitens der

preußischen Regierung rundweg abgewiesen worden Offen
bar zielt diese Meldung aus die alte Forderung auf Wie
derherausgabe der infolge der Reformation eingezogenen
Domstifte hinaus Derselbe Correspondent berichtet der
Vatican habe dem Kaiser seine Equipage anbieten lassen
was sehr energisch abgelehnt worden sei Thatsache ist
nur daß Kaiser Wilhelm in einer aus Berlin eigens mit
geführten Galakarosse nach dem Vatican fahren wird
Es scheint daß den römischen Correspondenten gewisser
deutscher Blätter die Aufgabe zugetheilt ist durch allerlei
Nachrichten das Mißtrauen der katholischen Bevölkerung
wachzurufen

Die von der französischen Patriotenliga veranstaltete
Errichtung eines Denksteins bei Rezaincourt zum Andenken
des dort erschossenen Brignon trug den Charakter eines
Privatvergnügens an dem keine offizielle Persönlichkeit
theilnahm Etwa dreißig Pariser Patrioten waren da
welche kräftige Revanchereden hielten die indeß bei den
Eingeborenen nur Widerspruch hervorriefen Als der In
schrift des Gedenksteines die Zahlen des Wappenschildes
der Liga 1870/188 hinzugefügt werden sollte wurde
der Maire geholt der dies gewaltsam verhinderte Dar
über kamen die Patrioten in großen Zorn mußten
aber bald retiriren

Telegraphische Rachrichten
Königsberg i Pr 26 September Der außerordentliche

Provmziallandtag ist heute Mittag durch den Oberpräsidenten
v Schlickmaun eröffnet worden Morgen findet die Wahl ei
nes Landesdirektors statt

Paris 25 September Abends Die Budgetkommission hielt
trotz des Widerspruches des Marineministers die bei dem Ma
rinebudget vorgenommenen Abstriche von 5 Millionen aufrecht

er Präsident Earnot traf Nachmittags im Palais Elyfse
ein um dem dort stattfindenden Ministerrathe zu Präsidiren
In demselben theilte Earnot nnt er werde am 6 Oktober Lyon
Annecy und Dijon besuchen und am 11 Oktober wieder in
Paris eintreffen Abends beabsichtigte der Präsident nach
Foutainebleau zurückzukehren und sich morgen nach Melun zu
begeben Gutem Vernehmen nach ist der Tag für den Zu
sammentritt der Kammer noch nicht endgiltig festgesetzt worden

Der deutsche Boischafter Graf Münster stattete gestern dem
Minister des Auswärtigen Goblet einen Besuch ab

Paris 26 September Die Kammern werden lwahrschein
lich zum 15 Oktober einberufen werden Nach Meldungen
aus St Etienue hat heute Vormittag in den dortigen Kohlen
gruben ein ernsterer Zusammenstoß zwischen den
Strikenden und denjenigen Arbeitern stattgefun
den welche arbeiten wollten Es kamen dabeizahl
re che Verwundungen vor Gendarmen schritten ein
und verhafteten viele Personen welche die Strikenden zu be
freien versuchten so daß die Gendarmen von der Waffe Ge
brauch machen mußten

Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Nachdruck verboten

Erster Band
1 Kapitel Das Findelkind

Der Wind heulte mit ungebrochener Krast seit Stunden
schon um die Mauern des alten Schlosses er peitschte
schwere Regentropfen lärmend gegen die Spiegelscheiben
der Fenster Der Mond welcher in der Abenddämmerung
alle Lust gehabt hatte sich am Firmament Bahn zu brechen
war jetzt hinter schweren Wolken verborgen die alten Ulmen
nd Eichen des Parkes ächzten unheimlich während der

Sturm ihre Kronen rüttelte Vom Meere herüber ver
nahm man deutlich die hochgehenden Wellen welche an
die mächtigen Felstitanen schlugen die am Ufer nach dem
Basfer zu jäh abfielen

Es liegt ein Sturm in der Luft meinte Gräfin
Marie gedankenvoll aufblickend sie sprach leise als im
pnire ihr die Majestät der entfesselten Elemente während
sie die seinen wohlgepflegten Hände lässig in den Schoß
fallen ließ

Gräfin Marie sah älter aus als sie in Wirklichkeit
war trotz Kränklichkeit und Sorgen aber verriethen ihre
Züge noch immer Spuren großer Schönheit sie war eine
hohe stattliche Frau mit aristokratischen Zügen und jenem
undefmirbaren Etwas für das es keinen Namen giebt
wodurch sich aber das Blaublut sofort verräth In ihrem
Schoße lag eine Stickerei aus rother Seide deren grelle
Farbe die durchsichtige Blässe ihrer Hand vortheilhaft zur
Geltung brachte zuweilen hob sie den Blick empor und
richtete ihn mit unverhohlener Zärtlichkeit auf einen fünf
zehnjährigen Jungen der über ein Buch gebeugt ein
paar Schritte von ihr entfernt an einem Tische saß er
wr ihr Neffe der Sohn ihres verstorbenen Bruders und
der letzte seines Namens Alle Hoffnungen der alternden
Frau concentrirten sich in ihm sie brachte ihm die volle
warme Zärtlichkeit einer Mutter entgegen sie die selbst
Niemals Mutter gewesen war

Je ärger der Sturm ward einen desto besorgteren
Ausdruck nahmen ihre Züge an eine Nacht wie heute
war es gewesen als Graf Fulcam der Vater des in dem
Gemache befindlichen Knaben vom Pferde geschleudert und
todt in das Schloß seiner Ahnen gebracht worden war

eine solche Nacht war es auch gewesen als vor Jahren
ihr Verlobter den sie acht Tage darauf hätte heirathen
sollen bei einer Kahnfahrt ertrunken war Ja Stürme wie
diese sie hatten dem alten Geschlechte welchem Gräfin
Marie angehörte noch niemals gutes gebracht und dieses
Geschlecht es beruhte jetzt nur mehr auf zwei Augen es
war dem Erlöschen nah Sie seufzte fchwermüthig und
lehnte sich in ihren Sorgenstuhl zurück mechanisch griff
sie nach einer Weile wieder nach der Stickerei ihre Augen
schweiften dabei aber traumverloren durch das achteckige
Zimmer in welchem sie sich befand

Es war ein mit Sorgfalt und feinem Geschmack aus
gestatteter Raum ohne jene moderne Ueberfüllung die
es heutzutage unmöglich macht sich in unseren Wohn
zimmern frei zu bewegen massive geschnitzte Bücherkästen
standen an den Wänden und alle übrigen Einrichtungs
stücke erinnerten an die behäbige Vornehmheit eines ver
gangenen Jahrhunderts Goldgewirkte Vorhänge verhüll
ten die Fenster zierliche Statuetten von Bronce und Ala
baster standen da und dort auf geschmackvollen Consolen

Und wieder fuhr ein heulender Windstoß um das
Schloß und wieder schlug der Windstoß prasselnd an die
Fenster

Welch entsetzliche Nacht rief Gräfin Marie fröstelnd
der Knabe aber blickte langsam von seinem Buche empor
und sah sie an

Ich habe solchen Sturm gerne das muß draußen
ganz prächtig sein draußen auf der hohen See

Er schob seinen Stuhl zurück stand auf und wollte
ans Fenster treten blieb aber plötzlich stehen er war blaß
geworden und horchte offenbar mit angestrengter Aufmerk
samkeit im gleichen Moment rief die Gräfin erschrocken

Was ist denn das
Sie hatte sich erhoben und war dem Knaben näher ge

treten ihre imposante Gestalt stand hoch aufgerichtet da
ihre fchönen Augen leuchteten alle Aengstlichkeit welche

sie noch vor wenigen Augenblicken empfunden war von
ihr gewichen hatte sich in ein Gefühl der Kraft und des
Muthes verwandelt ruhig und selbstbewußt stand sie da

Trotz des Sturmes hatte man einen klagenden Schrei
vernommen der unmittelbar vor dem Fenster erklungen
sein mußte es war der Schrei eines Kindes nicht lange
währte es so vernahm man denselben zum zweiten Mal
er klang schwächer und kläglicher als früher aber wenn
möglich noch näher

Ruf die Dienstleute herbei es muß irgend ein ver
unglücktes Wesen sein

Nein nein ich gehe selbst rief der Knabe auf das
Fenster zueilend welches auf eine Terrasse mündete

Bei diesem Sturm Otto bei diesem Regen Nein
Kind o nein bat sie ängstlich er aber hörte nicht mehr
auf ihre Worte Eilfertig hatte er das Fenster geöffnet
und in diesem Augenblicke vernahm man den kläglichen
Schrei zum dritten Mal Graf Otto Fulcam lehnte sich
weit zum Fenster hinaus da sah er in der Dunkelheit
ein kleines hilflos dreinblickendes Mädchen vor sich stehen
der Mantel welchen man um das Kind geschlungen war
halb zur Erde gefallen kleine runde vom Regen ganz
nasse Arme streckten sich dem Knaben entgegen aber kein
Schrei entrang sich dem lieblichen Mund die Kraft des
Kindes schien im Abnehmen begriffen zu sein

Ein Kind es ist ein Kind rief Gräsin Marie in
mitleidigem Tone indem sie auf das Fenster zueilte Otto
aber hob die Kleine mit starken Armen empor nnd trug
sie in das warme Zimmer das Kind athmete erleichtert
auf und schmiegte sich liebkosend an den Knaben die nassen
Arme umklammerten seinen Hals das ängstliche erschreckte
Gesichtchen drückte sich an seine Schultern sie war noch
zu jung um zu überlegen aber sie fühlte daß sie in
Sicherheit daß sie bei Freunden sei sie empfand keinen
Regen und keinen Wind mehr die Finsterniß welche sie
so sehr beängstigt hatte aufgehört Gräfin Marie nahm
das Kind aus Otto s Armen brachte es in die Nähe des
behaglich lodernden Feuers im Kamin und strich ihm die
Tropfen des Regens aus dem Haar da die Kleider des
Kindes durchnäßt waren wurde eine Dienerin herbeige
rufen welche von der Frau des Kastellans die mit kleinem



Athe 26 September Hiesige Blätter bringen die offizielle
Mittheilung von der Verlobung des Prinzen Georg mit der
Prinzeß Margarethe zweiten Tochter des Herzogs von Char
tres

London 26 September Dem Reuterkchen Bureau wird
aus Zanzibar unter gestrigem Datum gemeldet Die Eingebo
renen haben am 21 d M zwei Angestellte der dentsch ostafri
schen Gesellschaft in Kilwa angegriffen und getödtet Die Ein
geborenen welche Bogamoyo angriffen haben sich in das In
nere des Landes zurückgezogen

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser nahm im Laufe des gestrigen Tages an

den Hofjagden bei Detmold Theil welche dem Monarchen
zu Ehren veranstaltet worden waren Wie ferner von
Detmold gemeldet wird gedenkt Se Majestät am Donners
tag den 27 September Detmold wieder zu verlassen und
sich Vormittags zu Wagen nach Bergheim zu begeben
von wo sodann mittelst Sonderzugs um 10 Uhr die Ab
reise nach Stuttgart erfolgen soll Aus Detmold ging
uns folgende telegraphische Meldung zu

Detmold 26 September Se Majestät der Kaiser war
bereits früh 4 Uhr zur Jagd aufgebrochen auf welcher er einen
starken Vierzehnender erlkgte Bei der Rückfahrt wurde Aller
höchstderselbe von der auf den festlich geschmückten Straßen
zahlreich angesammelten Menge enthusiastisch begrüßt

Aus Detmold wird der Post telegraphirt Heute Mor
gen gegen 4 Uhr ging es zur Pürschjagd Der Fürst fuhr
selbst neben ihm saß der Kaiser dahinter zwei Büchsenspanner
ganz hinten der Kutscher Avf den Straßen war zahlreiches
Publikum welches stürmische Hochs ausbrachte Die Jagd
vollzog sich in der Nähe des Jagdschlosses Lopshorn Der
Eichenbruch den der Kaiser am Hut trug deutete an daß die
Jagd nicht erfolglos war ein mächtiger Vierzehnender fiel als
Opfer Der Kaiser sagte selbst er habe noch nie einen solchen
Hirsch geschossen Dann gingen der Kaiser und der Fürst zu
dem Moufflons wilden aus Korsika iwportirten Schafen welche
in Steinbrüchen Hausen Von dort erfolgte die Rückkehr zu
Wagen nach Detmold Auf der Freitreppe vor dem Rathhause
standen Magistrat und Stadtverordnete Mittags 1 Uhr
fuhr der Kaiser zur verwittweten Fürstin abermals vöm Pu
blikum stürmisch begrüßt Die Fortsetzung der Jagd ist Nach
mittags 3 Uhr festgesetzt

Unsere Nachricht daß Graf Rantzau königlicher
Gesandter in München Ende dieses Monats seine Ueber
siedelung nach der bayerischen Hauptstadt bewerkstelligen
würde wird jetzt auch anderweit bestätigt Der Geheime
Oberregierungsrath Herr Dr v Rottenburg der mit dem
Reichskanzler Berlin wieder verlassen ersetzt den Grafen
in Friedrichsruh in der Umgebung des Kanzlers

Aus München wird uns telegraphisch gemeldet
Die heute veröffentlichte Allerhöchste Anordnung für den
Empfang Sr Majestät des Kaisers Wilhelm lautet

Der Prinzregent umgeben von de sämmtlichen Vrinzen des
königlichen und herzoglichen Hauses wird Se Majestät im
Central Bahnhofe empfangen woselbst sich ferner sämmtliche
Staatsminister in großer Galauniform mit preußischen Ordens
bändern der Kommandeur des 1 Armeekorps sowie die zum
Ehrendienst befohlenen Offiziere und zwar der kommandirende
General des 2 Armeekorps Frhr v Orfs der Oberst v Trom
betta und Rittmeister Frhr von Guttenberg vom 1 Ulanen
Regiment einfinden Außerdem ist zum Ehrendienst bei Sr
Majestät der Kämmerer v Hermann befohlen welcher sich mit
dem Regierungspräsidenten von Schwaben v Kopv vorher
nach Lindau begiebt um Kaiser Wilhelm an der Landesgrenze
zu empfangen In Buchloe wird der Regierungspräsident
v Kopp durch den Präsidenten von Oberbayern Freiherrn v
Pfeufer abgelöst Zum Empfang Sr Majestät im königlichen
Schlosse sind sämmtliche anwesenden Prinzessinen mit deren
großen Dienst im Hofgartenbau versammelt Beim Antreffen
Kaiser Wilhelms auf dem Bahnhofe wird eine Ehrenkompagnie

mit Fahne und Musik aufgestellt Auf dem Wege vom Bahn
hofe bis zur Residenz wird Se Majestät von einer Eskadron
des ersten schweren Reiterregiments als Ehreneskorte begleitet
Die ferner aus dem 1 Ulanenregiment beorderte Deputation
besteht aus dem Rittmeister Frhru v Lamzan dem Premier
Lieutenant Martin dem Sekonde Lieutenant Frhr v Wolfs
keel und dem Regiments Adjutanten Frhrn v Leonrod nebst 6
Unteroffizieren welche an dem Fuße der Kaisertreppe als
Doppelposten aufgestellt sind

Fürst Bismarck der alle Welt durch seine plötz
liche Ankunft in Berlin überrascht hat ist nach kaum ein
tägigem Aufenthalt nach Friedrichsruh zurückgekehrt Der
Zweck der Reise war sonach ausschließlich die etw ein
stündige Unterredung mit dem Kaiser Die Hamb
Nachrichten berichten Auf dem Gute Schön au wurde
am Sonnabend das Erntefest gefeiert und zwar von den
Gutsangehörigen der vier Bismarck schen Güter gemein
schaftlich Als der Erntezug auf dem Gutshof mit Musik
angelangt war wurden vier Erntekränze von je einer
Kranzträgerin überreicht worauf der Jnspector aller vier
Güter eine Anrede an die Leute hielt Dann begann der
Tanz Etwa um 5 Uhr erschien der Reichskanzler im
offenen Wagen und sah längere Zeit dem fröhlichen Trei
ben der Leute zu bis er den Wagen verließ ein Glas
Bier zur Hand nahm und etwa folgende Anrede an die
den Fürsten umstehenden Leute hielt

Ich sehe mit Vergnügen daß Ihr Alle heiter und vergnügt
seid und ich sage noch Allen besten Dank für die Thätigkeit
welche Ihr in letzter Zeit habt entwickeln müssen denn es hieß
die Ernte welche recht trübe Hoffnungen erwecken mußte mög
lichst rasch einzuschaffen und ist Alles noch besser geworden
als man es nach diesem langen Winter und nassen Sommer
erwarten konnte Der Winter hat uns Allen viel Trübes ge
bracht wir haben unsern alten Kaiser begraben müssen und
schon wenige Monde später seinen Sohn unsern Kaiser Fried
rich H er ist auch nach trüben Taaen wieder Sonnenschein
geworden denn mit Stolz können wir Deutschen auf unsern
Kaiser Wilhelm ll blicken der ein Soldat von Kopf bis zur
Sohle ist und gewiß tapser dreimchlagen wird mit Hilfe feines
Heeres wenn Deutschland angegriffen würde Aber Kaiser
Wilhelm U liebt seine Unterthanen zu sehr und wird Alles
aufbieten um ihnen den Frieden zu erhalten denn diejenigen
von Euch welche vor 18 Jahren mit mir in Frankreich waren
die wissen es was es heißt das Erntefest feiern wenn der
Feind im Lande steht dann bleibt nicht viel für den Landmann
übrig und deshalb wollen wir heute unseres Kaisers gedenken
und ihm ein donnerndes Hoch darbringen Unser Kaiser lebe
hoch

Fürst Bismarck leerte darauf sein Glas und sagte
Nun geht hin Leute und trinkt auch ein Glas was

gewissenhaft erfüllt wurde Der Fürst blieb dann noch
um mit einigen der Gäste ein paar Worte häufig recht
scherzhaften Inhalts zu wechseln und wurden ihm auch
von in ei jungen Damen Blumen überreicht welche er
huldvoll entgegennahm Beim Fortgehen äußerte sich der
Fürst gegen den Inspektor sehr lobend über die ganze
Veranstaltung und wünschte daß den Leuten reichlich zu
trinken gegeben werde Am Abend erhielten die Leute
dann Braten und Kartoffeln und süße Speise und wurde
nach Dunkelwerden der Tanz auf dem geleerten Kornbo
den bis 4 Uhr Morgens fortgesetzt

Von 47 Mitgliedern der Berliner Stadt
verordnetenversammlung ist folgender Antrag wel
cher noch auf die Tagesordnung der heutigen stadtver
ordnetensitzung gesetzt werden soll eingebracht worden

1 Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt 500000 Mk
zur Errichtung einer die Förderung der Volkswohlfahrt be
zweckenden Kaiser Friedrich Stiftung Die Bestimm
ung des speziellen Zweckes bleibt Ihrer Majestät der Kaiserin
Friedrich vorbehalten Der Betrag von 560000 ist aus den
Überschüssen des Etatsjahres 1887 88 zu entnehmen 2 Die

Versammlung ersucht den Magistrat mit ihr gem ueinschaftlich
zur Errichtung eines Denkmals für mder Reichshauptstadt Sammlungen zu Veranstalter Die Fest
setzung in welcher Weise und in welchem Umfange die Samm
lung auszuführen sei ist von einer zu wählenden gemischten
Deputatisn zu treffe Der von der Stadtgemeinde zu leistende
Beitrag zur Errichtuna des Denkmals bleibt besonderem Ve
meindebeschluß vorbehalten 3 Die Versammlung ersucht den
Magistrat ihren Beschlüssen zu 1 und 2 beizutreten und seinen
Beschluß der Versammlung so zeitig mitzutheilen daß Ihrer
Majestät der Kaiserin Friedrich am 18 Oktober d I die Ent
schließung der Gemeindebehörden in einer gemeinsamen Adresse
unterbreitet werden kann

Die Jahresversammlung des deutschen Ver
eins für Armenpflege und Wohlthätigkeit in Karls
ruhe nahm gestern Thesen zu Gunsten der Fürsorge für
Bedürftige Genesende für die hauswirthschastliche Aus
bildung von Mädchen ärmerer Volksklassen sowie zur
Steuerung der Trunksucht an Hierauf gelangte ein Te
legramm Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta zur Ver
lesung in welchem Allerhöchstdieselbe die lebhafte Theil
nahme für die Vereinsbestrebungen kundgiebt Der Vor
sitzende schloß die Sitzung mit Dankesworten an die Re
gierung und die Stadt Nachmittags fand ein Festdiner
statt Abends ist Concert in der Festhalle

S M Schiffsjungen Schulschiff Nixe Komman
dant Korvetten Kapitän Büchsel ist am 26 September cr
in St Vincent Cap Verdes eingetroffen und beabsichtigt
am 29 d Mts wieder in See zu gehen

Ueber die Melbourner Weltausstellung kommen
Nachrichten nach Deutschland denen zufolge die deutsche Ab
theilung im Ganzen ein recht erfreuliches Bild bietet Das
Einzige was allenfalls daran auszusetzen wäre ist die Zerlegung
derselben an verschiedene Stellen des Gebäudes eine Einrich
tung die mit der Bauart des letzteren zusammenhängt und
gegen welche daher deutscherseits mckts gethan werden konnte
Deutichland hat jetzt besetzt 1 die Bildergallerie mit ca
7000 Quadratwß 2 das sogenannte Hauptgebäude mit
6000 Quadratwß 3 die Jndustrieabtheilung mit 71000 Quad
rattuß 4 den Maschinenraum mit 20000 Quadratfuß davon
11500 Quadratfuß für Maschinen in Bewegung und 8500 Qua
dratfuß für sonstige Maschinen endlich 5 den Platz mr den
Bochumer Verein für Bergbau und Gußstahliabrikation Mit ca
12500 Quadratfuß Daß d e Werke der bildenden Künste und
die Maschinen in besonderen Räumen untergebracht ergab
sich von selbst aus der allgemeinen Disposition der Ausstellungs
räume Nur das Nebeneinanderstehen zweier Abtheilungen mr
die sonstigen Erzeugnisse der Industrie bedingt eine die Ueber
sicht beeinträchtigende Trennung Allem Deutschland war nicht
nicht wohl in der Lage auf den Platz im Hauptgebäude zu
verzichten welcher unmittelbar am Hauptemgange belegen bei
Weitem die größte Zahl der Besucher an nch zieht und welcher
in Folge dessen mit Vortheil für die kleineren und werthvollerem
mehr ins Auge fallenden Ausstellungsgegenstände zu benutzen war

Der Prinz von Wales der am österreichischen
Hofe zum Besuch weilt begiebt sich am Freitag nach
Pest und von da nach der Residenz des rumänischen
Königspaares nach Sinaia Bei der Ankunft des deut
schen Kaisers in Wien wird voraussichtlich der englische
Thronfolger dort zugegen sein Der ungarische Minister
präsident Tisza wird sich während des Aufenthaltes des
deutschen Kaisers in Wien dem Hoslager anschließen

Ein Versuchsschießen mit einem 81 Tons
Geschütze bei Dover mußte wie der Post aus London
gemeldet wird nach dem vierten Schluß eingestellt wer
den weil der Festungsthurm sowie das Geschütz schwere
Beschädigung zeigten

Als einstiger Exerziermeister Kaiser Wilhelml
wird in verschiedenen Biographien des verewigten Monarchen
und ähnlichen Büchern der Feldwebel Clery vom damaligen
Regiment Moellendorf genannt In der Straßb Post weist

Volk jeder Altersstufe gesegnet war andere Kleidungsstücke
ausborgen mußte das Haar ward sorgsam getrocknet und
nahm sich von der Lampe hell beleuchtet wie flüssiges
Gold aus Verwundert sahen die großen melancholischen
Augen des kaum vier Jahre alten Kindes in dem schönen
Zimmer um sich

Als Gräfin Marie die Kleine fragte wie sie heiße
brachte sie nur einen uuartikulirten Laut über die Lippen
der beiläufig wie Mi klang über welchen man aber
nicht in s Reine zu kommen vermochte

Ich erkläre mich unfähig zu ergründen was es
heißen soll rief Gräfin Marie welche die Kleine auf dem
Schoß hatte und sie mit Thee und Backwerk fütterte
Uebrigens bleibt das ja auch nebensächlich das arme kleine
Ding hat sich zweifelsohne verirrt und morgen werden
wir wohl die Eltern wiederfinden denen wir das Kind
zurückerstatten können mein Gott in welch entsetzlicher
Sorge die arme Mutter sich befinden muß

Ich glaube sie dürfte das Kind einer Fremden sein
sprach der Knabe der vor dem Mädchen kniete und dasselbe
theilnahmsvoll betrachtete Die Dienstleute kennen ja doch
alle Welt im Dorfe aber dieses Kind ist ihnen fremd

Mani rief die Kleine im fragenden Ton und sah
dabei Gräfin Marie an

Ich weiß nicht was sie will die kleine Maus sieh
nur wie sie jetzt lacht und was für ein wunderhübsches
Ding sie ist ich wollte es wäre mir vergönnt ihren
Namen zu entdecken

Vielleicht hat sie gar keinen vielleicht ist sie eine
kleine Fee die vom Himmel herabgestiegen und der wir
erst einen Namen verleihen müssen meinte lachend der Knabe

Das würde sich für eine Nacht wohl kaum der Mühe
verlohnen

O doch so lang sie unser Gast ist müssen wir
irgend eine Benennung für sie haben

Es müßte ein ausnehmend hübscher Name sein wenn
rr auf die niedliche kleine Person passen sollte

Wie wäre es wenn wir sie Mira nennen und
sollten wir sie auch nur eine Nacht behalten denn ihr
Kommen ist ja wirklich als ein Mirakel zu betrachten und
ba Mirakel denn doch kein hübscher Frauenname könnten

wir denselben in Mira abkürzen was sagst Du dazu
Bist Du damit einverstanden Kleine

Das Kind nickte altklug mit dem Kopfe glitt dann
vom Schoße Gräfin Marien s herab und machte sich wieder
mit Otto zu schaffen In diesem Augenblicke öffnete sich
die Thür und die Dienerin welche das Kind ausgezogen
hatte erschien wieder auf der Schwelle

Ich bitte gräfliche Gnaden ich habe in dem Kleide
des Kindes eingenäht dieses goldene Medaillon gefunden
dabei reichte sie der Gräfin ein flaches sehr abgenütztes
Medaillon diese sah es einen Augenblick verwundert an
dann öffnete sie dasselbe zögernd und gewahrte das Bild
niß eines schönen aristokratisch aber unangenehm und
spottlustig aussehenden Mannes mit hellblauen Augen
dessen Mund jedoch hübsch geformt dessen Stirne hoch
und frei war

Nachdem Gräfin Marie ihre Zofe entlassen blickte sie
gedankenvoll von dem Bilde auf das Kind und dann wie
der zu dem ersten zurück Nein es bestand keine Aehn
lichkeit zwischen Beiden

Seltsam sprach sie zu dem Knaben gewendet wel
cher sich über ihren Stuhl lehnte und das Bild ebenfalls
betrachtete es ist kein gewöhnliches Gesicht und jeden
falls das Antlitz eines gebildeten Mannes

S e hielt inne und blickte hinüber zu dem Kinde wel
ches auf einer weichen Pelzdecke vor dem Camin lag und
einschlafen zu wollen schien Armes kleines Ding wie
mag es da so ganz allein in den Sturm hinausgekom
men sein

Sie flüsterte leise und der Knabe verstand nur einzelne
Worte von dem was sie gesagt aber er begriff daß seine
Tante ernstlich beunruhigt ja sogar traurig aussehe sie
sah das schlafende Kind mit einem fast zärtlichen Aus
drucke an

Wir werden bis Morgen ja alles Nähere erfahren
haben meinte Otto

Morgen vielleicht und nun geh zu Bett mein
Junge bat sie den Kopf des Knaben zu sich niederziehend
und ihn herzlich küssend

Und das schlafende Kind
Wir werden für die Dauer der heutigen Nacht jede

Sorge für die arme Kleine übernehmen

Gute Nacht kleine Mira sprach der Knabe indem
er sich niederbeugte und einen Kuß auf die Wangen des
Kindes drückte morgen werden wir Deinen wirklichen Na
men wissen

Der Morgen brach hell und freundlich an als sei der
Sturm der vergangenen Nacht nie gewesen aber keme
angstvolle Mutter die um ihr Kind weinte ließ sich
blicken Tag um Tag Woche um Woche verging aber
das Kind blieb immer noch allein bei den Fremden und
es hatte wahrlich den Anschein als sei dasselbe wie Otto
gesagt vom Himmel gefallen In mehrere namhafte Zei
tungen wurden Inserate eingerückt an privaten Erkun
digungen sehlte es auch nicht doch Alles war und blieb
vergebens Endlich neigte man allgemein zu Gräsin
Marien s Annahme daß das Kind mit voller Absicht
nach dem Schlosse gebracht worden sei daß man es ge
wissermaßen ausgesetzt aber mit dem vollen Bewußtsein
dessen daß man es in die Nähe einer Frau bringe
welche wegen ihrer Mildthätigkeit wegen der Werke der
Barmherzigkeit welche sie übte weit und breit im Um
kreise bekannt war Das Kind aber gehörte keinesfalls
irgend Jemandem von der benachbarten Bauernschaft die
regelmäßigen Züge die zarten Formen das wohlgepflegte
Haar all dies schien einer solchenMnnahme energisch ent
gegenzutreten daß man die arme Kleine verlassen hatte,
war gewiß aber wer mochte es gethan haben

Die Kleine war so allerliebst daß die Gräfin es als
ein wahres Verbrechen ansah dieses holde Stück Men
schenleben den Gefahren eines ungeschützten Daseins preis
zugeben Die gütigen Augen der Schloßfrau wurden
feucht wenn sie an das verlassene Kind dachte und sich
fragte wer wohl so grausam sein könnte dasselbe hilflos
in den Kampf mit dem Leben hinausgestoßen zu haben
Wenn die Kleine bei ihren Spielen der Gräfin ansichtig
ward so eilte sie gewöhnlich auf diese zu schlang ihre
runden weißen Arme um deren Nacken und ließ sich eines
Willkomms gewiß auf dem Schoße der Dame nieder
So geschah es denn auch daß Otto s Tante sich nach
und nach ganz in den Gedanken hineinlebte die kleine
Mira das heimathlose Findelkind als ihr Eigen zu be

trachten Fortsewig folgt



M Archivdirektor Dr Viannenschmidt zu Kolmar m einem
Sngeren Aussatz ach daß dieser Clery nicht dein Regiment

Uoellendorf sondern dem Regiment Alt Larisch Nr 25 Gar
nison Berlin angehörig einer elsäfsiichen Adelsfamilie entstammte
Sem Vater lebte als pensionirter französischer Oberstlieutenant

im Elsaß sein Sohn Franz Jakob von Clery trat 1773 zu
Berlin in die preußische Armee für welche er sich hatte anwer
ben lassen Zerrüttete Familienverhältnisse scheinen ihn dazu
geführt zu haben er legte das Adelsprädikat ab und trat als
gemeiner Soldat ein Fünf Jahre später heirathete er eine
Lutheranerin welche Leibwäscherin in der Königlichen Wasch
küche war Nach der Auflösung des Regiments Alt Larych
mürbe Franz Clery pensionirt und erhielt den Posten eines
Exerziermeisters und Inspektors der Berliner Bürgergarde
W Nachkomme von ihm lebt jetzt noch in Potsdam der Rech
mngsrath Büchmann Bruder des bekannten Verfassers der
Geflügelten Worte welcher dem hochseligen Kaiier zu dessen

Whrigem Militär Jubiläum am 1 Januar 1877 ein sauber
in Farben ausgeführtes aus dem Nachlasse der Mutter ererb
tes Miniaturbild seines Exerziermeisters als Geschenk darbrachte
ks von dem Monarchen mit Dank angenommen wurde So
war der erste militärische Lehrer des Wiedergewinners des
Elsaß ein Elsässer

Um eine zuverlässige Aufzeichnung und
Wiedergabe der Reden des Kaisers zu ermöglichen
ist wie das Magaz für Stenographie mittheilt die
Anordnung getroffen daß ein amtlicher Stenograph des
Preußischen Abgeordnetenhauses und zwar der Stolzeaner
Reißig den Kciser auf seinen Reisen begleitet

Zum Postdiebstahl in Rawitsch wird der Pos Ztg
geschrieben Der Postmarder Weirigarth legte ein eingehendes
Geständnis über den Diebstahl ab Er ist geständig am 20
Juli cr Abends zwischen 9 und 9V Ukr unter Anwendung
wn falschen Schlüsseln das Werthgelaß geöffnet und die Werth
stücke entwendet zu haben Gelegenheit falsche Schlüssel anzu
fertigen und zu Probiren war itnn durch die Nachtwachen ge
geben Der Verdacht den Diebstahl begangen zu haben fiel
ms ihn um so weniger als er an demselben Abend resp m
der Nacht noch eine Depesche nach dem Vorwerk Weidenhof zu
bestellen hatte Es wurde überhaupt angenommen der Diev
stchl sei in später Stunde verübt worden Die ganze Frechheit
des Dicbstahls tritt erst jetzt zu Tage da in der angegebenen
Zeit von 9 /z bis 9 V Uhr Abends noch eine ganze Anzahl von
Postbeamten in den L iensträumen anwesend war Würde ein
Beamter nochmals in den Ausgaberaum getreten sein und hätte
Licht angezündet so wäre der Diebstahl auch sofort bemerkt
worden Da dies nicht der Fall richreten sich die Vermuthun
gen hinsichtlich der Zeit auf die späten Nachtstunden in denen
die Post für die Nachtzüge expedirt wird Weingarth nahm
die gestohlenen Werthstücke mit nach Weidenhof und vergrub sie
bei seiner Rückkehr in den Sandbergen nahe bei dem katholi
schen Kirchhofe

Aus Konstantinopel 21 Sept wird der Staa
ien Con geschrieben Die hiesigen Palaiskreise sind
durch einen im kaiserlichen Palaste Mdis Kiosk vorge
fallenen Mord in größte Aufregung versetzt Der Sultan
hörte vorgestern in seiner nächsten Nähe etliche Schüsse
Wen Die sofort angestellte Untersuchung ergab daß in
einem Zimmer in welchem sich mehrere schwarze Eunuchen
befanden der eine derselben seinen Kameraden nach kurzem
Wortwechsel durch fünf Schüsse getödtet hatte Man fand
bei dieser Gelegenheit ein kleines Arsenal von Waffen aller
Art Säbel Dolche Gewehre Revolver Dinge die sich
M Rechtswegen in der Nähe Sr Majestät nicht vorfin
den sollten und von dieser daselbst nicht gewünscht werden
Der Thäter ist in Folge eines dem Scheich ül JZlam im
Auftrage des Sultans abverlangten 5 etwah s Gutachtens
zum Tode verurtheilt worden Doch ist dieser Spruch
wie es heißt gegen alles Herkommen dem Ministerrath zur
Begutachtung vorgelegt worden

Die Pariser Post und Telegraphenbeamten
Wen sich beschwerdeführend an die Regierung gewandt und
um Ausbesserung ihrer Gehälter sowie um Abstellung verschie
denen Mißstände gebeten auch hatten sie eine Abordnung er
nannt welche eine Adresse an das Parlament unterzeichnete
Darauf wurden 17 Mitglieder der Abordnung in die Provinz
versetzt was die Erregung steigerte Es wurden vor der
Wohnung des Generaldirektors der Posten und Telegraphen
lärmende Kundgebungen veranstaltet denen die Polizei ein
Ende machen mußte In allen Postämtern von Paris ist da
rauf ein Dienstbefehl angeschlagen worden in welchem daran
erinnert wird daß die Beamten des Staates gesetzlich keine
onderen Vertreter haben können als ihre Vorgesetzten und daß
demnach jeder der dieser Anordnung zuwiderhandelt sofort ent
lassen wird Die Folge dieser Bewegung ist daß der telegra
phische Verkehr beispielsweise nach Berlin theilweite gestört ist

Uebersiedlung Dr Mezger s Dr Mezger hat
endgültig einen Vertrag mit einer Wiesbadener Gesellschaft
abgeschlossen nach welchem er am ersten Januar nach
Wiesbaden übersiedelt um die Oberleitung des zu erbau
enden großen Sanatoriums zu übernehmen In Amsterdam
hat man keine Hoffnung mehr Dr Mezger zu halten
Vom Oberbürgermeister von Wiesbaden erhielt Mezger
ein Telegramm in dem die Freude der Wiesbadener Bürger

schaft über die Uebersiedelung und die Hoffnung ausge
drückt wird daß sich Dr Mezger mit den Seinigen bald
in Wiesbaden heimisch fühlen möge

Dem Figaro wird berichtet daß Bazaine in den
letzten Jahren in sehr beschränkten Bermögensverhältnissen
lebte so daß er vor längerer Zeit mit feiner Frau nach
einem ganz kleinen Entresol in der Argensolastraße um
ziehen mußte Bazaine besorgte sogar selbst seine Einkäufe
in der Markthalle Die Frau Bazaine s eine geborene
Mexikanerin Namens Pepita Pana ging dann eines Ta
ges mit zwei Kindern auf und davon indem sie nur den
ältesten Sohn zurückließ der sich näturalisiren ließ und in
der spanischen Armee das Amt eines Sergeanten be
kleidet

Eine Mörder bände In der Nacht vom 2V
zum 21 d M wurde in Neukrug bei Danzig das Schul
haus von einer Rotte von Strolchen überfallen und fast
gänzlich zerstört Der geängstigte Lehrer entfloh um
Hülfe zu holen Als er mit dem Gensdarmen und einem
Briefträger zurückkehrte fand er Alles im Hause zerschla
gen die Strolche selbst aber nicht mehr vor Die Fami
lienmitglieder hatten sich in allerlei Winkeln verkrochen und
waren den wüthenden Eindringlingen entgangen Am nächsten
Morgen sand man in der Nähe des Hauses im Chaussee
grabm einen verstümmelten Leichnam vor Derselbe wurde

als der des Brunnenmachers Mach erkannt Nach den
jetzt erst bekannt gewordenen näheren Umständen scheint
Mach das Opfer eines Raubmordes geworden zu sein
Die Leiche war der Stiefel beraubt sämmtliche Taschen der
Kleidungsstücke waren umgekehrt Briefe aus der Brieftasche
des Mach lagen zerstreut umher Die Leiche zeigte mehrere
Stiche in der Brust und war in rohester Weise verstüm
melt die Nase nahezu weggeschnitten Die Spur der Thä
ter ist bis in die Nähe von Danzig bis zu dem Orte
Löblau verfolgt worden Wie die Danz Ztg hört
sind in der Umgegend die weiteren Nachforschungen nach
den Thätern im Gange

Einer der größten Pechv ö gel unserer Zeit ist
gewiß der Präsident der Republik Cunani Herr Jules Gros
aus Paris mit dem sich die Zeitungen schon wiederholt be
schäftigt haben Seine erste Regierungshandlung vor etwa
einem Jahre war die Stiftung eines Ordens des Sterns
von Cunani und sodann die Ernennung vieler hoher Würden
träger mit denen er aber bald in Zerwürfnisse gerieth die zu
gegenseitigen höchst ergötzlichen Absetzungen führten Dann ge
rieth Gros für einige Zeit in Vergessenheit bis vor etwa emem
Monat gemeldet wurde daß Gros und fein Gegenkönig oder
vielmehr Gegenpräsident Gulges die sich inzwischen geeinigt
hatten ihre Herrscherrechte an eine englische Gesellschaft für
250000 Francs in Cunani Aktien verkanft und sich mit den
neuen englischen Kolonisten in Southampton nach Cunani ein
geschifft hätten Das war auch richtig aber auch jetzt sollten
dem armen Gros keine Cunanifreuden erblühen denn seine Ge
nossen haben sich seiner in höchst spaßhafter Weise entledigt
In Georgestown dem Hafen von Englisch Guyana angekom
men lockte man Gros aus ein Schiff welches ihn nach Cunani
bezw nach dem nächsten Hafen bringen sollte Auf hoher See
angekommen aber erfuhr der arme Präsident daß man ihn
heimtückisch auf ein falsches Schiff gebracht habe das nicht nach
Cunani wohl aber nach London steuere Dort ist cr dieser
Tage auch glücklich angekommen und brütet nun Rache gegen
die treulosen Genossen die ihm einen so üblen Streich gespielt

haben
Eine eigenartige Erscheinung ist zur Zeit von ver

schiedenen Straßen und Plätzen in Nürnberg aus zu beobach
ten Am Himmel hoch oben erscheint bei Einbruch der Dunkel
beit ein seltiam Flammen und Leuchten hier gleicht es dem
Schweife eines Kometen dort einem Strahlenbündel an dritter
Stelle wieder scheint s als wäre ein Stern in Tausende von
glitzernden Funken zersprungen Die Erscheinung die sich stets
mit großer Deutlichkeit zeigt erregte vielfach Befremden in
den unteren Volksschichten wurde sogar allerhand tolles Zeug
gefaselt bis denn die Aufklärung kam und diese war eine
überraschend einfache eine Anzahl neugezogener kupferner Te
lephondrähte sind es welche die Strahlen des Mondes bezw
der elektrischen Straßenbeleuchtung zurückwerfen Sehr bald
wohl schon werden die Drähte verrußt sein und damit wird
die schöne außerordentlich täuschende Erscheinung verschwun

den ein

Aus dem Geschäftsverkehr
Die Wissenschaft zum Gemeingut der Menge zu

machen das ist das Streben unserer Tage Unkenntniß Vor
urtheil und Täuschung werden verdrängt und Jedermann soll
wissen wie er seinem Leiden entgegentreten kann Dieser auf
klärenden Tendenz der Neuzeit entsprechen auch so recht die
Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen die kein
Geheimmittel sein wollen sondern bei denen auch der Laie
genau weiß was er zu sich nimmt und warum er es thut
Nicht ein Geheimmittel sondern ein rechtes Hausmittel für s
Volk sind die Schweizerpillen sowohl ihrer einfachen und heil
kräftigen Zusammensetzung als auch ihrer Billigkeit wegen
Und das Volk weiß diese Vorzüge der Schweizerpillen im voll
sten Maße zu schätzen das beweisen die zahllosen Anerkennungs
schreiben die aus allen Theilen Deutschlands vorliegen Man
verlange aber stets unter besonderer Beachtung des Vor
namens Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen da
viele täuschend ähnliche und mit gleichem Namen versehene
Pillen verkauft werden Halte man daran fest daß jede echte
Schachtel als Etiquette ein weißes Kreuz in rothem Feld hat
und die Bezeichnung Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen
trägt Alle anders aussehenden Schachteln sind zurückzuweisen
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von Ab an Kegel
Kanaria Halle a SHall githerlnmz Peter s Restaurant

Postverew Ab 8 im Reichskanzler
Phystkalisch technifcher Clnvi Vereinslokal Goldene Kette alter Markt AS 3
HM Bieyele CWS Sitzung Vereins und Nebuugsfahreu Sj Uhr Abend

in Prinz CarlStenograph Vereis ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uevungsab im Cafe David
Gesangverein Sängsrkreis W 3 10 Uelmngsstuude tl Klausstr 3
Teutscher Mimner Gesallgserein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesmizverei Mtzrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither kluS Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein ttle Turnstunde in der städt Turnhalle
Kegel Club Alter Schwede AS 8z in Bölke s Restaurant

Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
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Berliner Börse vom SS September
Die heutige Börse ermangelte der Anregung dennoch er

langte das Geschäft bei fest werdender Grundstimmung eine
angemessene Ausdehnung insbesondere in Bahnen und Berg
werken In Russen lebhaftes Angebot und demgemäß weichende
Kurse Fremde Renten bei ermäßigten Notirungen gut be
hauptet Gegen den Schluß befestigte die Haltung sich noch weiter

roduveubörse Berlin 26 September Wetzen steigend loko 175 ts
193 M September Oktober 185 1 3,75 M Roggen loko anfangs
fest dann abgeschwächt loko 150 bis 163 M September Oktober 159,75
159 SS 160 M Hafer etwas höher loko 1L3 ri 167 M Septem
ber Oktoier 137,75 137,50 M Gerste ruhig loko Z3S is 19L M
Rüböl unverändert loko ohne Faß M September Oktober 58,50
bis 58,30 bis 58,50 Mk Petroleum loko M Spiritus
loko ruhig etwas anziehend mit 50 M Berbrauchsabgabe loko ohne Faß
S3 Y0 M September Okwber 53 7o bis 53,50 M mit 70 M Bsrbrauchs
abgabe loko ohne Faß 34,4a bis 34,60 bis 34,4g M September Oktober
34,20 bis 34,10 dis 34 20 M Mehl Weizenmehl 00 26,25 bis 24 25
M 0 24 25 bis 22,2d M Roggenmehl 0 22 bis 21 M v und 1 23,25
bis 22 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Konlol

bo doGtaats Aur 136S
d 50 52 53,62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Nommer sche R Br
Posev sche do
Hreukische do
Sächflschz do
Kchiel doBad NfenS ALl
Bairtfchs Anleihe
Hkmb Staats Rente
Sach, Altb Lb O
Sächl Staats AÄ
do Staats Rente
do Ldw Pfbbr ü
do do doPr Pr A l v WBranu 20 WI L
Cöln Mwd Präm
Dessauer do
Msinwg 7 Fl L

Ascheu Masktchi
Alreudiirg Zeitz
Berliu IZresdeA
Mz Ludwigsh
Marienb Mlmvis
Niederwaldbcch
Nordh Erfurt

Saalbahn
Weimar Gera

do 2 emW
bo ungar st

Werra Bah
Bufchtiehrad B
Dux Bodeubach

Gai Mrl L B i
GotKMdbÄM

ursS Ktew
Ruff Stb
bo Sübw

Südöst LomS Z
Warfchau Wies

Berlw DreSSW
Mkrisub Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlas itzer
Ostpx ÄtibahK
Saalbeyn
Weimar Gera

o

L

SV
5

5

3

114 25 W

120,25 bG
U8 25 t K
83,8Z t T

ZvlZKÄifchc WMiHU WlsTiMM a
DWlizMMA

Berlw Dresbe
Breslcm Warschau
Dtlch Mrdd Lloyb
Halberst BlaukeuS
Nordha sen Erfurt
Ostcreuß SüdbahK

S oahu gar nv
do

Weimar Gers
l Nrn
1SW

4

L

4

4

4

4

3V
4

4
5

100 2 b
101,5 Ä

iöo,
103

DZ

Tacheu MaMHt
ux BodenSach

do 2 Lbo Z LKüschcm Oderberger S

KwM RudolfsS
Oestr Fr StaetsS

bo vou 1L74
bo dos 1885
do

bo 1 t Rbe Golbpr

Süd t bbo UUtü
do OblM
do

Brest Grajews M z
Br Ruff NsenS g
KoSlow Worou gar
Lursi Charto gar

do w Lstrl
K rsi MsW gar

do kleine
Mosco Kursk gar
MoSco RjäsW gar
Mfau Koslow gar
Rjalchk MorczauAg
SüdweDah gar
TrsuskaukaMi g

do klews
Warschau Teresp g
ÄlcchtlawtaH

103 50

S7 50 G
87,40 G

S5//0 bB
104,30 b
75,90 5
83 50 bB
73,20 bB
77 90 B
77,80 G

107 80 G
101,40 E
75 50 B
61 G61 G
V3 75 A
35 SÄ B
82, B
Si 60 b
74,75
3S40 b
39 60 b

83,30 Z

LA E
91, bG
38 60 bG
34 80 b
83 70 B

67 B63,10 G
35,50 b
73 60 G

W Siei
KmsterdaW 10S K
LoWlM 1 LW
Paris W W
SiM 1W M

tt 0

L Z1SS 3S z
S K ZL 45 b
ST 30 45
L 8,L0 oö M1S 10 ö

KlinSifcht F ndS
Dwidende 1887

4 108,50 ti
SV 103,91 B
4 107,20 b
3V 104 4 b
4 104 30 G
4 103 40 S
3V U1 50 G
4

4 104 80 T
4 104,80 b
4 104 30 ii
4 104 80 S
4 104,30 ü
4 105,20 G
4 IN 0 G
SV 02 50 k G
4

4 10 10 E
3 34,10 p z
4 102 30 B
4V
3V
sr 101,75 h
SV 137, I
3V 13 ,50 Z
fr 25 40 G

KW SWAA

1 S ZS bE
3

0

4 V 108 80 S
1 87 30
2V 72,50 G
0

0 1S, 2S tk

45 G2331 B
0

73 bB6 130 50 G
v 153 50 b

4 83 2Z bG
S 133,50 v

5 12 b5 63 bZ
45 6 S

15 179 T

Äqypt garant
Balten Reute
iesterr Goldreste
bc Papierrente
do Silberre te

Rum
bo amortis

Ruff Goldreute
bo kous 3t er
do bo L4er
do dodo Orieut Atti
bo Prämien 64

do do 6bo C Bodenlr
do Curl Pfdbr

Serb Eold Psdbr
do Reute

Uiig Gold 1000
do o 500do do 100bo Juvest G A
do Papterreute

3

5

4

5 /r
4

8

5
6

4

3 40 B
32 90 öG

U,20 il
8 5 b

35, 40 bA
U2 7o bG
85, ü31 70 bB
91,70 bB
63,20 G
1 4 b
1 8 B76 bÄ
34F0 b S
82 H0 SG
84,50 SK
84 50 G
84 50 SB
1 2 70 b
76 b

HswrichIhall
Dessauer Gasges
Berliu Anhaltsr Bi
fzresnb kouv
Frisier Nähmasch
KMiouwer
Hall Maschine
Löwe Ä Co
Zeitzer Maschinen
Tröllwitzer Papierf
Eileub Eattml
Langensatz Tuchf
Glauzi uckerf

S

10

15
1i

1K
0

Z
ä

3

0

Kette Elbefchis
Nordd Llohd neue
Pazar
Berl Aquarium

do BrotfaSr
Deutsche Edillm Ge
Sreppiuer Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Sali
WOphäl St Pr

d

2V
I3
4

5

6 z
2

10

bG
bG
SÄ
s

s

117 7S
171

12s 40
212
42,

W6,
258
Z48 SG
SS6 30 KG
1/4 25 A
101 G
1 ,K 50 b
107,50

1VS,90 bG
83,70 b

140 S0 bG
171 75 G

SG
215, B
100,50 iG
124 60 B
62 oB
164,10 iG

BaÄ Wkties
Berlwer Kaflenv

do Handelsg
do Maklerver

BrautischÄ Ban
DarmMter Bas
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Dtsconto Tomi
Dresdener Bau
Geraer Credit
Geraer Bau
Leipz Creditaustav
Magd Bankv
Meinwg HM 40
Mttteld CreditbiM
NattoualS f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Aust
Petersö Aiskoutob

bo Internat
Preuß BÄsnkredtt
do Ttr Bd 40

Z

g
3

7

3

3

10
7

5V
0

g

5

5

4

k

SV
SV
1

12

4

0

127,75 HG
U3 S0 G
138 50 btz
102,75 bB
165 40 KA

174,5 M
23 50
142 b104 25 S
87,50 bG

1S0 50 B
10,25 G

102 80 B
10ö,75 i G
12S2i bG
17 b
154 25 ü
111,20 S
113 75 G
141 50 G
141 75

112,75 Gchsische Bau

Äütmarifche BaÄ

Auhalter Kohle 13 1183
Dortm Uuto 0
do St P LtDuxer Kohlen

do da conv
Kölu Mükeu

Lcmrah
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächj Gmmht
S TH Brimuk V

do St Pr ö
b Zmkhütts

do 5Wcherssel

V

4

10
7

7
7

1

6

10

33 50 bK

53 B33 75 VG
37,10 SG

Z3S
101 25 b
169 VA
153,50 G
Z56, 5 B

54,75 W
136 75 s
184 bG

D Pfaudbr
do doGoth Pr Pf mddr I

Metuwg HMchor
do Präm PfdW

Nordd Grdcr Wr
Pr Bodeucr rzv
ZSr Ceut Bod rzv
Subd Bodepcred

S

4

3V
4
4

4

5

Sj

102,30 G
108 50 bG
1W Ü0 G
123,80 b
102,5 SK
111 75
113,5 B
101 30 ö

seipz Vör s L 27 Septbr

g Zettzl
TepliZ

Bslchtiehrad I Em
Wenbitrg Zech
Buschtiehraber

Mg D TrÄtt
Leipztger Baui
Sächs Bank
Dörstewi Rattm

S TH mukdo St Kr
B S TH P St Br
MM P r s Ä
MMM Hav
jxM SttcheWKHi
Tröllw Ar

4V
4

5

3V s
3

3

5

4

0

7

7
3

3

Ä

6

W

83 75 G

10 S104 20 M
37 30 o

13 75 B
143 00 bG
13150 SE
135 25
113,15
57 50

157
157

83,75 G
159 5Ü G

180 B
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Die am I Oeisbev d Js fällige Zinsscheine der von

Ban NKternehmern und Hausbesitzern c für Pflaster undj
Ts Ätisir c Herstellungen von Pächtern städtischer Grund
stücke md von Unternehmern e unterpfändlich hinterlegten
Wertpapiere und der verschiedenen Ortskrankeukafsen
zugshsrigen Effekten werden vom S8 d Mts ab während
der nächsten Wochen in unserer Depositalkasi Rathhaus
Zinimer Nr 6 gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der ertheil
ten Deposital Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die qn
Zinsscheine bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung
innerhalb der nächsten Z I Tage von heute ab gerechnet beij
der genannten Dienststelle abzuholen

Halle a S den 27 September 1888 Der Magistrat
S z Anleihe der Stadt Halle a S vom Jähre 188

Die Einlösung der am 1 Oktober cr fällig werdenden Coupons
obiger Anleihe erfolgt außer bei unserer Stadthauptkasse durch die

Bankhäuser Berlin Nationalbank fürDentschland in Berlin Bchlesischer Bankverein in Breslan
und Leipziger Bank in Leipzig

Halle a S den 20 September 1888 Der Magistrat
In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern behufs Berich

tigung der städtischen Miethssteuer Kataster Formulare zur Eintragung
der mit dem 1 Oktober 1888 IV Quartal eintretenden Wohnungs
und Miethsveränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszins ist genau anzu
geben was sonst noch der Pächter oder Miether dem VerPächter oder
Vermiether als Entschädigung für überlassene Grundstücks bezw Woh I
nungsnutzung zu zahlen oder zu leisten hat Der Werth der nicht in
baarem Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch Abschätzung
festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom dritten Tage des neuen
Quartals ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 20 September 1888 Der Magistrat

Steekbriefs Grlediguug
Der hinter den Schuhmachergesellen Heinrich Grimm ausl

Niederorschel unterm 18 September 1886 erlassene Steckbrief ist
erledigt L II 59/86

Halle a/S den 25 September 1888
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Ausschreibung
Die Herstellung von Doppelfenstern für die Hinterfront der

Volksschule an der Liebenauerstraße veranschlagt zu 1075 Mark soll
im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Dienstag den S Oktober er Bormittags S Ahr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 26 September 1888
Der Stadtbaurath

Lohausen

K kul Ä I
empfehlen

Dsorllv Vsttstvllou
und dazu passende

Matrat2 v TeIW8sellI
i allen Sorten zu billigste PreisenMi ä8in li

grob zur Einstreu in Ställen
fein zur Desinfection

hell trocken leicht im höchsten Grade aufsauguugs
fähig empfehle jedes Quantum

Ms Wrstphal Halle Saale S
Steinihorbahnhof Comptoir Poftftr 12

Vorläufige Anzeige
Einem geehrten Publikum die ergebenste Mittheilung daß

ich das Restaurant

Ukrktsedloss
übernehme und nach erfolgten Reparaturarbeiten am 1 Okto
ber e neu eröffne Hochachtungsvoll

WZZ M KVZAA GZKSGr

Die gelesenste Gartenzeitschrift
Auflage 37 500 ist der prak
tische Rathgeber im Obst und
Gartenbau erscheint jeden

nd Sonntag reich illustrirt Abonne
ment vierteljährl 1 Mark Probe
nummern gratis und franko durch
die Expedition des Praktischen
Rathgebers in Frankfurt a O

Aus dem Inhalt der neuesten
Nummer Noch einmal die Gär
flasche illustrirt Die österreichische
Reichs Obstausstellung in Wien vom
2 bis 11 Oltober Spalierobst

1,, IFortsetzung illustrirt Die ObstUnseren werthen Mitgliedern und verehrten Gönnern die ergebene ernte Einige Winke über die Kultur
Mittheilung daß unser Vereinsbote wiederum mit der Einsammluna der Lilien Meine Petunien illn
der jährlichen Beiträge für unseren Verein beginnen wird strirt Ueber Rosenarien lFortsetz

Wk bitten angelegentlichst das dem letzteren bisher bewiesen Gartcnbmu unv Obst AuSst llun

Kleinere MittheilnnLen
Entscheidung über die Herbstpreise für
Amanlis Butterbirne und Charla
mowskyapfel Aus unserem Ver
suchsgarten Dnligungsversuch
Briefkasten illustr Nachlese

RilhM AüBli WmS zn NtersttzW
Kmtw Mtwkii mi Wchil

so

Wt
Reparaturen Nnmnd xnno rn

Plombiren
o ide Ausführung Mäftize

Preise

M NsrM Z
Spezialist für Zahnersat z

Halle a/S
obere Leipzigerstr S i

Sprechst v 9 Uhr früh bis 6 Uhr
Abends

MvnMIm e iemi8ck I lM tgi iim

kr k 8ekllet e
llii üe 8 WgMK

Baustelle
m der Forster und Meckelstraße
gelegen sind mit oder ohneAnzah
ung zu vm kanfen Näheres

Dwndistraße l I
Eine Kinderbettstelle

tratze zu verk Jägerplatz SS
Betten z vermmhen gr Berlin 17

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte I
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg, auf halbe a 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur

bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

E rS nSN
in größter Auswahl

Eine große Parthie
kentsr iZMuen

außerordentlich billig empfiehlt

UM SMM
Leipzigerstraße SS

welche zu Ostern 1883
Rllllvtll oder schon früher die
Schule in Halle a/S besuchen sollen
finden noch frenndliche Auf
nahme unter günstigen Bedingun
gen Anmeld unt 5 S V7S74
bef WnÄoZL Halle

Wohlwollen von Neuem bethätigen und uns dadurch in den Stand
setzen M Zollen wie bisher auch ferner helfend eintreten zu können

Halle a S den 27 September 1888
Der Central und Lokal Vorstand

Stadtrath ZTvr Rechnungsrath

Am Freitag den ä Oktober findet eine
statt

Tagesordnung Wichtige Beschlußfassung

legenheiten Der Vorstand

Ä

3NKI I2

S

N

T

über Vereinsange

Verbesserte
Wimkmsche Lm

Lönhold s Patent

VW 8p eis ZMW kiir AMmmteMl
empfiehlt sein reichhaltiges Lager sämmtlicher Utensilien sowohl für
Oel Aquarell ganz besonders für

Ie ed w

Zur gefl Nachricht daß ich mit heutigem Tage meine

HMMsche Welagmi CulmialwUMUschiist
von gr Ulrichstraße SS nach meinem neu erbauten Grundstück

Gr IrichflrHe 38
verlegt habe Mein Bestreben w rd sein das mir bisher geschenkte I
Vertrauen in jeder Weise zu rechtfertigen und bitte ich um ferneren
geneigten Zuspruch Hochachtungsvoll

Central Gefchäft in Halle a S

Kr SAund

UZrüÄvrstr 7

Akquisiteure u Agenten für
Feuervers aesucht Mühlgraben 1,1

Ein ordentliches Mädchen als
Aufwartung gesucht Näheres in
der Expedition dieses Blattes

Tücht Mädchen für Küche u
Haus sucht Stelle Breitest 9 II
Aufwartung ge, Breitestr SS II

Kanarien Vogel entflogen
Weidenplan Zi I

Neuen Sauerkohl
empfiehlt

kl Ulrichstr 13

Pmi fm Cri kmi t
Zusammenkunft des Thürin
gisch Sächsischen Gesammtver
eins für Erdkunde am Sonn
abend den SS d M Hier
selbst snnter Beteiligung der

Dämels
Nachmittags 2 Uhr Abfahrt auf

dem Dampfer Prinz Heinrich
von der gewohnten Abf hrtsstelle
aus

Von halb 3 Uhr ab Ausfüh
rung erdmagnetischkr Messungen auf
dem Trothaer Felsen

Darauf Vorträge und Verhand
lungen im Gesellschaftssaale der
Saalschloßbrauerei laut Programm

k SrassdoL

empfiehlt
zn billigsten Preisen

lüimtiM Is er
große Klausstraße S4

Gasthaus zum weißen Roß
Geiststraßs Nr

Vom 1 October cr empfehle einen kräftigen bürgerlichen Mit
Lagstisch im Abonnement 75 incl Bier oder 1 Tasse Kaffee Zu recht
zahlreicher Betheiligung ladet ein ck

Die in meiner sm 18 dss Mts
labgehaltenen Auction erzielten Ueber
schüsse sind bis zum 30 October ab
zuholen andernfalls sie der Armen

kasse überwiesen werden

Sopha neu verkauft
kl Ulrich straße SS

Frische Holländ Anstern
Feinsten Astrach Caviar
Neuen Magdeb Sauerkohl
Prima gsr Rheinlachs
Echte Franks Würstchen
Neue Teltower Rübchen
Neue Italiener Maronen A

H Neue Jsl Fett Heringe
I Frische Kieler Bücklinge

Neue Se f und Pfeffer j
Z gurkvu
H Aal in Gelve empfing

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke
s

k Ier kiMpevr
PNkmcheii chS7

empfiehlt

Königl Hoflieferant
Leipzigerstr VS

Von Morgens 10 bis Abends 11
Uhr täglich zu sehen ganz neu

WMder frvi in der Luft fchwebende
lebende K ädchenkopf Nähe
res an den Änschlagsäulen Entree
25 Kinder 10 Vereine und
Schulen Preisermäßigung Billet

verkauf um Büffet

Für den redaktionessen und Znseratentkeil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Bnckdruckerei kR Ni tsckmann tu
Expedition des Halle sSen Tageblattes Große Urichstratze 19 geöffnet von Ühr Morgms bis 7 T Wends

Hierzu 1 Beilage

IM

Victoria Theater
Freitag den 28 Sepibr 1888

Das Mädchen aus der
Fremde

Lustspiel in 4 Auszügen

Mrie I IIiiiMil8
vr Kvttkrieck kieliw

Siöbiollsiistsm 6sQ26 8evt 1888
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